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Gedanken des Pfarrers
Liebe Mitchristen,

„wie lange dauert es denn?“ werde 
ich oft gefragt in Bezug auf die 
Renovierung unserer Wehrkirche. 
Nun, wie schon angekündigt, 
gehen wir von einer Bauzeit von 
etwa einem Jahr aus, so dass 
unser Ziel ist, in den ersten 
Monaten des neuen Schuljahres 
2016/17 wieder in die Kirche ein-
zuziehen. In der Zwischenzeit soll 
Gemeinde auch vor Ort lebendig 
bleiben. Daher sind einige unse-
rer Gottesdienste – v.a. dienstags, 
freitags und samstags – in den 
Räumen der Wehranlage (Don-
Bosco-Saal und Ölbergkapelle). 
Außerdem dürfen wir unsere Sonn- 
und Festtagsgottesdienste, sowie 
Taufgottesdienste und Requien 
in der Filialkirche St.  Michael fei-
ern, die einen würdigen und 
großräumigen Kirchenraum 
bietet. Das bedarf bei der 
Organisation der großen Festtage 
in diesem Jahr von allen Seiten 
Absprache, Kommunikations- und 
Kompromissbereitschaft und auch 
ein gutes Miteinander. Bitte tragen 
Sie als Mitglieder unserer Pfarrei 
diese wichtige Renovierung mit! 
Der neu gegründete Förderverein 
der Wehrkirche Hannberg e.V. ist 
für Mitgliedschaft und jegliche 
finanzielle Unterstützung dankbar. 

Ich bitte auch um Verständnis 
für manche Unregelmäßigkeiten 
was Gottesdienstzeiten und -orte 
angeht. Bitte informieren Sie sich 
in der aktuellen, wöchentlichen 
Gottesdienstordnung, auf unse-

rer Homepage oder im Aushang. 
Insbesondere weise ich dar-
auf hin, dass der Friedhofsgang 
in Hannberg am 1. November an 
der Kreuzigungsgruppe vor dem 
Friedhof beginnt; bitte versammeln 
Sie sich dort auf der Straße und 
den Plätzen; anschließend ziehen 
wir zu den Gräbern. Die morgend-
lichen Rorate-Gottesdienste im 
Kerzenschein an den Freitagen im 
Advent werden in diesem Jahr in 
Großenseebach stattfinden; natür-
lich wird auch hier ein Frühstück 
im Anschluss angeboten. Ein 
besonderes Erlebnis in den letz-
ten Wochen war die Sternwallfahrt 
unseres Seelsorgebereichs nach 
Dechsendorf. Trotz herbstlich 
kühlen Wetters machten sich die 
Gläubigen auf den Weg und feier-
ten gemeinsam einen Gottesdienst, 
der das zehnjährige Jubiläum des 
Pfarreiverbundes zum Thema 
hatte.

Ihr Pfarrer

Kirchliche Nachrichten

Neuer Pfarrer im Seelssorgebereich

Roland Schäfer u. Vanessa Ryll, Gsb
Christian Beer u. Diana Willert, Hbg
Tibor Touissaint u. Carina Hertwich, Fü
Alexander Wessel u. Martina Fischer, Aschaffenburg

Kaya Schaub, Gsb
Luca Rott,Nl
Clara Hofmann, Gsb
Henry Haas, Gsb
Leo Lorenz, Eltersdorf

Konstantin Burzer,Gsb
Luis Schmitt, Gsb
Finn Pätzold, He
Anton Dreßel, Hbg
Noel Langgut, Gsb

Margit Pfab-Krahner, Gsb 79
Matthäus Grau, Hbg 87
Batz Johann, He 93

Meine Bibelstelle
Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und glaubt an mich!
Joh 14,1 Nadin Göller

 

Paul Golsch, vorm. Gsb 65
Maria Schickert, Gsb 91
Konrad Singer, Um 89
Sybille Freifrau von Gagern, 
          Neuenb 71

S i c h e r 
haben Sie 
in den letz-
ten Wochen 
d a v o n 
gehört, dass 
Pfarrer Joan 
V i n j e t a -
Punti seine 

Pfarreien im SSB verlassen wird und 
nach Nürnberg geht. Dies hat v.a. in 
Röttenbach hohe Wellen geschla-
gen. Es gibt mittlerweile aber viele 
Stimmen, die sich froh darüber zei-
gen, dass die Pfarrstelle sofort wie-
der besetzt wurde. Mit Pfr. Jacob 
Kurasserry kommt ein indischer 
Priester aus Kerala, der bereits 
eine langjährige Einarbeitung in 

Deutschland hinter 
sich hat und sehr gut 
deutsch spricht. Am 4. 
Oktober 2015 wurde 
er feierlich von Dekan 
Josef Dobeneck in Röttenbach in 
sein Amt eingefüht. Am 25. Oktober 
2015 wird dies etwas formloser um 
10:30 in Dechsendorf geschehen. 
Pfarrer Kurasserry hat zuletzt die 
Pfarrei in Bubenreuth betreut und 
war dort sehr beliebt. Wir wün-
schen ihm eine segensreiche Zeit 
in unserem Seelsorgebereich.

In diesem Zusammenhang ist noch 
zu vermelden, dass unser Pfarrer 
Rebhan seit 1. Oktober 2015 leiten-
der Pfarrer im SSB ist.

Oskar Klinga



Einführung von Gemeindeassistentin Nadin Göller Der ökumenische Bibelkreis

Mit großer Freude haben Kirchen-
pfleger Erwin Schmitt in Großen-
seebach und Pfarrgemeinderatsvor-
sitzender Oskar Klinga in Hannberg 
die neue Gemeindeassistentin Nadin 
Göller im Namen der Pfarrei in den 
beiden Kirchweihgottesdiensten be-
grüßt. Als Berufsanfängerin gibt es  
für Frau Göller in unserer Pfarrei und 

• Seit fast 2 Jahrzehnten exis-
tiert der ökumenische Bibelkreis 
in unserer Pfarrgemeinde; die 
Zusammensetzung der Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen hat 
sich naturgemäß etwas verän-
dert: ebenfalls trifft man sich 
nunmehr in der Regel einmal 
am letzten Freitag des Monats 
statt zweimal wie am Anfang, 
und zwar  abwechselnd in Hann-
berg und in Großenseebach. Die 
Treffen im Veit-von-Berg- Haus 
finden leider schon lange nicht 
mehr statt. 

• Die Lesungstexte des Abends wer-
den dem Leseplan vom Tag bzw. vom 
darauf folgenden Wochenende ent-
nommen oder der / die Vorbereiter/-in  
wählt eigene Texte. Der Ablauf erfolgt 
immer nach den 7-Stufen (s. Gottes-
lob I 4, S. 28 u. 29).
Das gemeinschaftliche Bibellesen ist 
eine sinnvolle Ergänzung zur persönli-
chen Schriftlesung, denn Gott spricht 
jeden von uns unterschiedlich an. Wie 
unser Weihbischof Herwig Gössl neu-
lich im Firmgottesdienst in Dechsen-
dorf dazu gesagt hatte: „der eine und 
gleiche Text spricht mich jedesmal in 
anderer Art und Weise an, je nach ak-
tueller Lebenssituation“. 
Ferner bestärken sich die Teilnehmer 
im Glauben und erbeten Hilfen für 
die Nöte, die uns als Einzelne und / 
oder als Gesellschaft beschäftigen. 
Schließlich soll das Wort Gottes in 
unseren Alltag einfließen.  

• Einmal im Jahr findet der Tagesaus-
flug mit Angehörigen oder Freunden 

im Seelsorgebereich Erlangen Nord-
West vieles Neues kennenzulernen. 
Schwerpunkte ihrer Arbeit werden 
im ersten Berufsjahr für sie sein: 
• die Erstkommunion- und Beicht-

vorbereitung in den Pfarreien
• Hospitation im Religionsunter-

richt
• der Kinderbibeltag in Großensee-

bach
• Kinder- und Jugendpastoral: Ju-

gendgottesdienst „Rückenwind“, 
Kinderkreuzweg, Ministrantenwo-
chenende etc.

Außerdem gibt es viele Felder der 
Seelsorge zu entdecken. Wir wün-
schen ihr dabei viel Freude ! Neben 
ihrer Aufgaben in den Pfarrgemein-
den ist ein Teil der Arbeitszeit für 
Ausbildungseinheiten in Bamberg 
vorgesehen. 

Pfr. Rebhan

statt, wobei immer der Gottesdienst-
besuch am  Anfang steht; daran schlie-
ßen sich Führungen durch Kirchen in 
der Umgebung und ein Picknick an. 
Dieses Jahr haben wir das Fest „Ma-
riä Aufnahme in den Himmel“ in der 
renovierten Basilika in Ebrach mit-
gefeiert; nach der Messe folgte die 
Führung und Besichtigung der Kirche 
sowie des Barockgartens. Es ging 
dann weiter nach Castell, wo wir uns 
die schöne evangelische Kirche ange-
schaut haben. Unser Picknick fand im 
benachbarten idyllischen Weinberg 
statt.
Den Abschluss dieser schönen Tages-
fahrt bildete der Besuch des Bibelgar-
tens im Burghaslach samt Kaffeetrin-
ken. 

• Der ökumenische Bibelkreis lädt In-
teressierte ein, entweder die Teilneh-
mer anzusprechen oder zu den in der 
Gottesdienstordnung und im Mittei-
lungsblatt angekündigten Terminen 
zu kommen, um diese Gemeinschaft 
zu erleben (s. a. http://www.pfarrei-
hannberg.de/aktuelles/index.html).

Daniel Mpembele Makumbundu

Abenteuerland  – 3. Staffel

Die nächsten Termine:

1. November 2015
6. Dezember 2015
3. Januar 2016
7. Februar 2016
6. März 2016
3. April 2016
jeweils 10:00 Spielstraße und 
10:30 Gottesdienst in St. Michael



Unsere neuen Ministranten

Besinnungswochenende in Vierzehnheiligen
Das  Besinnungswochenende in Vier-
zehnheiligen findet wieder am 3. Ad-
ventswochenende  (11. bis 13. Dezem-
ber 2015) statt. Heuer wieder im neu 
renovierten Diözesanhaus.
Referent ist P. Claus Bayer aus Weisen-
dorf vom Instittut Notre Dame de Vie.

Weitere Infos zu Thema, Abfahrts-
zeiten, etc. entnehmen Sie bitte zu 
einem späteren Zeitpunkt der Gottes-
dienstordnung.
Anmeldungen sind ab sofort im Pfarr-
büro oder bei Helga Hendel, Tel.: 1797 
möglich

Ewige Anbetung am Samstag, 7. November 2015
Da ja bekanntlich wegen der Kir-
chenrenovierung im Moment vie-
les anders ist, wird auch der Tag 
der Ewigen Anbetung in diesem 
Jahr besonders verlaufen.
Liturgieausschuss und Pfarrge-
meinderat haben sich für neben-
stehende Ablauf ausgesprochen; 
die konkreten Zeiten in Hannberg 
entnehmen Sie bitte der Gottes-
dienstordnung oder den Veröf-
fentlichungen im Internet. 

vormittags Großenseebach:
	 9:00	 Gottesdienst 
	 10:00 – 11:00	 Betstunde
	 11:00 – 12:00	 Betstunde 
	 ab 11:30	 besonders mit 
		  Kindern
	 12:00	 Eucharistischer 
		  Segen

nachmittags Hannberg:
	 15:00 - 19:00	 Don-Bosco-Saal
	

Veronika Lunz

Am 27. September wurden zehn 
Ministranten aus Hannberg und 
zwei aus Großenseebach in ihren 
Dienst eingeführt. Es sind dies 
v.l.n.r.:
Lucas Batz, Ben Endlich, There-
sa Denk, Tristan Wright, Johan-

nes Süß, Tim Ort, Jonas Reif, 
Lina Körner, Isabel Willert, Emi-
ly Ort, Nils Petsch. Nicht auf 
dem Bild: Max Schmid.
Wir Wünschen den Ministranten 
viel Freude bei ihrem wichtigen 
Dienst. Oskar Klinga

Ministrantenfahrt nach Rügen
Am 3.8 haben wir, 17 Minis/Betreuer 
und Pfarrer Rebhan, uns um 4.00 Uhr 
morgens in Hannberg an der Kirche 
getroffen. Nach einer kurzen Andacht 
ging die große Reise los. Unser ers-
tes Etappenziel Berlin erreichten wir 
nach einer fünfstündigen Fahrt. Nach 
einer kurzen Sightseeing Tour durften 
wir Berlin in Kleingruppen erkunden. 
Anschließend ging es weiter Richtung 
Norden. Als wir die restlichen Stun-
den Fahrt hinter uns gebracht haben, 
bezogen wir unsere Unterkunft. Am 
nächsten Tag begaben wir uns auf 
eine Zugfahrt mit dem „Rasenden 
Roland“ nach Binz. Dort verbrachten 
wir einen entspannten Tag am Meer. 
Nach unserer täglichen Abendrunde 
ließen wir den Abend gemeinsam am 
Strand, in der Nähe unserer Unter-
kunft, ausklingen. Am Mittwoch be-
gannen wir den Tag mit einer langen 
Wanderung am Strand. Danach hat-
ten wir die zweistündige Pause in der 
Unterkunft dringend nötig. Am Nach-
mittag erlebten wir eine Schulstunde, 
wie sie vor 200 Jahren gewesen war. 
Im Anschluss fuhren wir direkt zu den 
Störtebeker-Festspielen, die wir alle 
sehr beeindruckend fanden. Nach ei-
ner kurzen Nacht fuhren wir mit der 
Fähre auf die Nachbarinsel Hidden-
see, wo es keine Autos, sondern nur 
Kutschen gab. Nach einer kurzen aber 

anstrengenden Leuchtturmwande-
rung hatten wir noch Zeit am Strand 
zu entspannen. An unserem letzten 
Tag besuchten wir die Kreidefelsen, 
wo wir 412 Stufen qualvoll zum Stein-
strand überwinden mussten. Nach ei-
nem Mittagessen in Binz, hatten wir 
dort in der Kirche unseren gemeinsa-
men Abschlussgottesdienst. Am Tag 
der Abreise besuchten wir auf dem 
Heimweg die Stadt Stralsund. Nach 
einem gefühlt ewigem Stau kamen 
wir schließlich alle gesund und mun-
ter in Hannberg an. 
Auf dieser Fahrt konnten wir viele Er-
fahrungen sammeln und Köstlichkei-
ten der Insel Rügen kennenlernen.

Lena Junggust & Ann-Katrin Reif
Oberministranten



Kirchenrenovierung und Förderverein
Die Sanierung der Dachkonstruktion ist weitgehendst 
abgeschlossen. Die schadhaften Stellen der Decken-
balken wurden zum Teil ersetzt bzw. ausgebessert. 
Die Sparren der historischen Hängesprengwerke 
sind teilweise durch die eingedrungene Feuchtigkeit 
sehr beschädigt worden. An diesen Stellen mussten 
die Kehlbalken komplett ausgetauscht werden. 
Im Bereich der Dachkonstruktion des Kirchenschiffes 
sind alle Arbeiten für die Durchführung der Dach-
decker- und Spenglerarbeiten soweit erledigt. Der 
Spengler wie auch der Dechdecker können somit be-
ginnen.
Aus Sicherheitsgründen sind die Anweisungen der beauftragten Sicherheits-

firma (SiGeKo) folge zu leisten. Daher 
ist der Bauzaun permanent geschlos-
sen zu halten, um so den Zutritt von 
Unbefugten zur Baustelle zu verhin-
dern. 
Beim Kirchenbauförderverein gehen 
derweil fast täglich die versprochenen 
Spenden ein. Auch sehr viele spontane 
Spenden sind zu verzeichnen. 
Wir sagen allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott.

Barbara Willert

Stellenausschreibung für Pfarrsekretärin

Die Pfarrei Geburt Mariens, Hannberg, sucht ab dem 12. Januar 2016 in 
Teilzeit (13 Stunden) eine / einen

Sekretärin / Sekretär
Ihre Aufgaben:

Buchhaltung:
• Erstellung des Finanz- und Rechnungswesen für die Kirchenstiftung, Friedhof, 

Kindergarten 
• Laufende Kontierung und Erfassung der Geschäftsvorfälle im Buchhaltungs-

proramm SIMBA
• Vorbereitung der Haushaltspläne und der Jahresrechnungen mit der Software 

SIMBA

Pfarrsekretariat:
• Allgemeine Sekretariatsarbeiten
• Führen der Matrikelbücher/Pfarrbücher einschließlich des damit verbundenen 

Schriftverkehrs
• Führen und Pflegen der Pfarrdatei im Rahmen des kirchlichen Meldewesens
• Auswerten der Meldedaten für pfarrliche Zwecke
• Entgegennahme, Verwaltung und Abrechnung von Messstipendien und Stolarien
• Zuarbeit und Unterstützung des Pfarrers und der hauptamtlichen pastoralen 

Mitarbeiter/innen

Ihr Profil:
• Fachkenntnisse in der Buchhaltung und im Rechnungswesen
• Berufserfahrung im Verwaltungsbereich
• Souveräner Umgang mit PC, Software und moderner Bürotechnik
• Loyalität, Integrität und Verantwortungsbewusstsein
• Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, selbständiges Arbeiten
• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche

Ihre Chance:
• Interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabenstellung
• Entgelt entsprechend den Vorschriften des Arbeitsvertragsrechts der bayeri-

schen (Erz-)Diözesen
• Zusatzversorgung und Sozialleistungen vergleichbar dem öffentlichen Dienstag

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 22. November 2015 an die
Katholische Kirchenstiftung Geburt Mariens, Kirchenplatz 4, 91093 Hannberg

F ö r d e r v e r e i n
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ehrk i rch e   H a n nb erg  e
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 Das Jugendteam	  
Nach dem Pfarrfest mit unserem 
Früchtchenstand ist das Jugendteam 
erst mal in die Sommerpause gestartet. 
Die größeren Ministranten und 
ehemaligen Ministranten verbrachten 
eine tolle Zeit mit Pfarrer Rebhan auf 
Rügen und hatten dort eine Menge 
Spaß. Unter anderem haben sie die 
Störtebeker Festspiele sowie den 
Leuchtturm auf Hiddensee besucht 
und viele Wanderungen am Strand 
unternommen. 
Pünktlich mit dem neuen Schuljahr 
hat der Tanzkurs mit Norman Ritter 
begonnen. Wir haben uns sehr über die 
zahlreichen Anmeldungen gefreut und 
haben nun 11 Paare im Anfängerkurs und 
23 Paare im Discofoxkurs. Auch dieses 
Jahr sind wieder alle Altersklassen 
vertreten und sowohl der Tanzlehrer als 
auch die Teilnehmer haben eine Menge 
Spaß. 

Am letzten September
wochenende wurden 
12 motivierte Minis
tranten in Ihren Dienst 
eingeführt. Wir dürfen 
uns über zehn neue Minis in Hannberg 
und zwei in Großenseebach freuen.
Zum Erste-Hilfe-Kurs für die Jugend
teammitglieder haben sich 12 Teil
nehmer angemeldet. Wir sind gespannt 
auf einen lerhrreichen Tag mit dem BRK, 
um in Zukunft weiterhin bei all unseren 
Veranstaltungen möglichst auf dem 
aktuellen Stand zu sein. 
Am 25. Oktober um 15.30 Uhr findet 
unsere zweite Jugendteamsitzung in 
diesem Jahr in Großenseebach statt. 
Beim Adventsbasar am 21. November 
wird das Jugendteam wieder mit 
Würstl und Glühwein/Kinderpunsch für 
Verpflegung sorgen.

Esther Franke

Dieses Thema wird uns in den vier 
Gruppen durch das gerade begonnene 
Kindergartenjahr begleiten.
Den Elementen Feuer, Wasser, Erde 
und Luft begegnen wir täglich und 
nehmen sie trotzdem häufig nicht 
wahr. Den Kindern sind die Sinne zur 
Wahrnehmung der Elemente dagegen 
noch offen. Im täglichen Umgang mit 
Kindern können wir beobachten, wie 
bewusst diese ihre Umwelt erfahren. 
Das Geprassel auf dem Regenschirm 
nimmt ein Erwachsener kaum wahr – 
ein Kind spitzt die Ohren. 
Ähnlich fasziniert sind Kinder auch 
beim Anzünden einer Kerze, beim 
Verdampfen des Kartoffelwassers, 
beim Flirren der Luft an einem heißen 
Sommertag, beim Geruch feuchter Erde 
und... und... und...

In diesem Jahr wollen wir die Sinne der 
Kinder zusätzlich sensibilisieren, indem 
wir experimententieren, gestalten, 
Geschichten hören, beobachten, 
spielen, entdecken, fragen stellen und 
Lösungen finden.
In den einzelnen Gruppen wird dies 
auf unterschiedliche Art und Weise 

geschehen - auf die 
jeweiligen Bedürfnisse 
und Interessensschwerpunkte der 
Kinder abgestimmt.

Dabei möchten wir folgende Ziele 
erreichen:
−	 Verantwortungsbewusstsein für 

unsere Umwelt wecken
−	 die Umwelt be – greifen lernen
−	 spielerisch die Elemente kennen

lernen und bewusst machen
−	 das Zusammenspiel verschiedener 

Elemente erkennen
−	 Nutzen und auch Gefahren der 

Elemente kennenlernen
−	 alle Sinne für die Umwelt öffnen
−	 das Erlebte durch Spiele, Gespräche 

oder kreatives Gestalten umsetzen 
und vertiefen

−	 die Welt als ganzheitliche Schöpfung 
erfahren

Darauf freut sich schon 
Ihr Kindergartenteam 
St. Marien, Hannberg 

www.kindergarten-hannberg.de

Kindergarten St. Marien

„Erde, Wasser, Luft und Feuer sind den 
Menschen lieb und teuer“

Sternwallfahrt 18. Oktober 2015	  
Die Sternwallfahrt des Seelsorge
bereiches am Sonntag, 18. Oktober 2015, 
zu der die Menschen aus Hemhofen 
und Röttenbach sowie Weisendorf, 
Großenseebach und Hannberg nach 
Dechsendorf wallfahrten, stand unter 
dem Motto: „10 Jahre Seelsorgebereich 
Erlangen Nord-West“. Die Zahl der 
Wallfahrer hielt sich diesmal in Grenzen, 
was aber sicher auch durch das recht 
feuchte Wetter zu begründen war. Auf 

dem Weg nach Dechsendorf wurde 
fleißig gebetet und gesungen.
In einem schönen Gottesdienst zele
brierten Pfarrer Lars Rebhan und 
Pfarrer Jacob Kurasserry zusammen 
mit P. Claus Bayer, unterstützt von PR 
Kotschenreuther und der Band um 
Diakon Frank. Die ansprechende Predigt 
von Pfarrer Rebhan finden Sie auf  
www.pfarrei-hannberg.de (Nachrichten) 
als Download.

Nach dem Gottes
dienst konnte sich 
jeder mit Bratwürsten 
stärken und den 
Abschluss bildete die 
Andacht um 12:45.

Oskar Klinga

Adventfahrt 28. bis 29. November 2015	  
Die diesjährige Adventfahrt geht in den 
Raum Frankfurt/Main. Es werden wieder 
einige Weihnachtsmärkte besucht.
Der Fahrpreis beträgt 159,00 f; Abfahrt 
ist in Hannberg um 8.00 Uhr.

Anmeldungen bitte direkt an Maria 
Klinga Tel.: 1006 oder per E-Mail an 
Maria@KlingaPlus.de.

Anmeldungen 



Wissenswertes aus dem Neuen Gotteslob: 
Der Bußgottesdienst
„Im Bußgottesdienst bekennen die Versammelten gemeinsam, dass 
sie gesündigt haben, und bitten um neues Leben aus der Vergebung 
Gottes. Die gläubige Mitfeier schenkt wirksame Vergebung der all-
täglichen Sünden. Aus solchen Feiern können Gewissenvertiefung, 
Erneuerung des christlichen Lebens und auch die Vorbereitung der 
persönlichen Beichte erwachsen.“ (GL 596/2)
Bußgottesdienste in der Adventszeit:
3. Adventssonntag 18.00 Uhr in St. Josef, Weisendorf
4. Adventssonntag 18.00 Uhr in St. Michael, Großenseebach

Pfarrer Lars Rebhan

Bußgottesdienste

Immer wieder gibt es besondere Anlässe, an 
denen andere einem etwas Gutes tun wollen.
Warum nicht etwas davon weitergeben?
z.B. als Anlassspende bei einem 
Geburtstag: Wer in seinem Leben alles 
hat, um zufrieden zu sein, gibt auch gerne 
für einen guten Zweck, z.B. für unsere 
Missionsprojekte in Uganda, unseren 
Kindergarten oder unsere Wehrkirche.

Oder Kondolenzspenden: Statt einem 
überbordenden Blumenteppich auf dem Grab 
die Spenden der Verwandten und Freude 
weitergeben, wo sie nachhaltig eingesetzt 
werden.
Informieren Sie sich über die vielfältigen 
Möglichkeiten gerne unverbindlich durch die 
ausliegenden Faltblätter.

Pfarrer Lars Rebhan

Anlass- und Kondolenzspenden

Gottesdienstübersicht

 1
 2
 3
 4
 5  
 6  
 7  
 8  
 9  
 10  
 11  
 12  
 13  
 14  
 15  
 16  
 17  
 18  
 19  
 20  
 21  
 22  
 23  
 24  
 25  
 26  
 27  
 28  
 29  
 30  
   

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

November

9:00 + 10:30 Hl.M;
14:00 FG Gsb

9:00 + 10:30 Hl.M;
14:00 Taufe Gsb

10:30 Hl.M Gsb
18:00 RückenwindGD

19:00 VAM DB
mit Totenehrung
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 6  
 7  
 8  
 9  
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 15  
 16  
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Di 
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Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do
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Sa

So
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Di

Mi

Do
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Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So
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Di
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Do

Dezember

8:30 DB 18:30 Gsb

8:30 50-Plus Gsb

18:30 Gsb

9:00+10:30AB; 14:00 FG

8:30 DB

8:30 DB

18:30 Totenehr. Um

 1
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 3
 4
 5  
 6  
 7  
 8  
 9  
 10  
 11  
 12  
 13  
 14  
 15  
 16  
 17  
 18  
 19  
 20  
 21  
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Do

Fr

Sa Tag d. dt. Einheit

So

Mo

Di

Mi

Do
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Sa

So
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Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Oktober

9:00 Kl Kerwa
10:30 Gsb AB

9:00 und 10:30
Hl.M Gsb

19:00 VAM in Gsb

9:00 Sternwall-
fahrt nach D‘dorf

9:00 und 10:30
Hl.M Gsb

19:00 VAM DB

19:00 VAM DB

19:00 VAM DB

19:00 VAM DB

18:30 Hbg

18:30 Gsb

18:30 Gsb

18:30 Gsb

18:30 Gsb

8:30 DB

8:30 DB

8:30 DB

8:30 DB

18:30 Hbg

18:30 Om

18:30 Hbg

14:30 DankGD
Caritas DB

8:00 Ölberg

8:00 Ölberg

8:00 Ölberg

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo
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Mi

Do

8:30 DB

18:30 Gsb

14:30 Junggebl-GD
DB

18:30 Hbg

8:00 Ölberg

19:00 VAM DB

19:30 Hausgebet

18:30 Gsb

8:30 DB

8:00 Ölberg

9:00 und 10:30
Hl.M Gsb

19:00 VAM DB

8:30 50-Plus Gsb

8:15 DB

18:30 Hl.M+PWB Hbg

7:00 Rorate Gsb

19:00 VAM DB

18:00 PWB18:30 Gsb

8:15 DB

18:30 Rorate Hbg

7:00 Rorate Gsb

9:00 + 10:30 Hl.M;
14:00 Jungg.And.DB
18:00 Vesper DB

9:00 + 10:30 Hl.M;
14:00 Taufe Gsb

18:30 Gsb

8:15 DB

19:00 VAM DB

7:00 Rorate Gsb

9:00 + 10:30 Hl.M;
18:00 BußGD Gsb

Abkürzungen: 
DB Don-Bosco-Saal; 
Gsb St. Michael;
Hbg Hesselberg
Om Obermembach
Um Untermembach
FG Friedhofgang

Kondolenzspenden Kondolenzspenden AnlassspendenAnlassspenden
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Adressen
Pfarrer Lars Rebhan
 E-Mail: lars_rebhan@yahoo.de
 Telefon: 09135 / 81 55
 Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung
Pfarrvikar James Nangachiveettil
 E-Mail: james.nangachiveettil@erzbistum-bamberg.de
 Telefon: 09135 / 72 60 02
Gemeinderassistentin Nadin Göller
 E-Mail: nadin_Goeller@web.de
 Telefon: 0160 964 335 79
 Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

Pfarrbüro: Kirchenplatz 4 · 91093 Heßdorf
 Telefon: 09135 / 81 55
 Fax:  09135 / 79 98 19
 E-Mail:
 pfarrei.hannberg@erzbistum-bamberg.de
 Internet: www.pfarrei-hannberg.de
Pfarrsekretärinnen: Carmen Korb u. Ingrid Seifert  
Bürozeiten: Mo/Di/Mi  9.00 - 11.00 Uhr
  Do  16.00 - 18.00 Uhr
Filialkirche St. Michael  09135 / 67 66 
Pfarrbüro Weisendorf 09135 / 13 72

Gottesdienstzeiten
Allgemeine Gottesdienstzeiten

Samstag 18:30 Uhr Rosenkranz im Don-Bosco-Saal
 19:00 Uhr Vorabendmesse im Don-Bosco-Saal
Sonntag 9:00 Uhr Hl. Amt für die Pfarrgemeinde in St. Michael
  10:30 Uhr Hl. Amt in der Filialkirche St. Michael
Dienstag 8:30 Uhr Hl. Messe im Don-Bosco-Saal
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz in der Filialkirche St. Michael
  18:30 Uhr Hl. Messe in der Filialkirche St. Michael
Donnerstag 18:30 Uhr Hl. Messe an wechselnden Orten
Freitag 8:00 Uhr Hl. Messe in der Ölbergkapelle

Buch über den Kirchenbau in Erlangen nach dem KonzilTermine
Fr 23.10. 20:00 Ökumen. Bibelgesprächskreis in Großenseebach
So 1.11. 10:30 Abenteuerland-Gottesdienst in Großenseebach
Sa 7.11. 9:00 Ewige Anbetung s. extra Beitrag
Mi 11.11. 8:30 Hl. Messe 50-Plus in Großenseebach
Fr 13.11. 14:30 Hl. Messe f. Junggebliebene im Don-Bosco-Saal
Fr 13.11. 17:00 Martinszug des Kindergarten in Hannberg
So 15.11. 14:00 Andacht des PWB in St. Josef, Weisendorf
So 15.11. 17:00 Gospelkonzert (Gospelchor Kronach) in St. Josef, Wsdf
Fr 20.11. 20:00 Ökumen. Bibelgesprächskreis in Hannberg
Sa 21.11. 17:00 Adventverkauf in Hannberg
So 22.11. 10:00 Adventverkauf in Großenseebach
So 22.11. 18:00 Rückenwind Jugendgottesdienst in St. Michael
Mi 9.12. 8:30 Hl. Messe 50-Plus in Großenseebach
Fr 4.12. 7:00 Rorate in St. Michael, anschl. Frühstück
Sa 5.12. 18:00 Verkauf von Waren aus fairem Handel in Hannberg
So 6.12. 8:00 Verkauf von Waren aus fairem Handel in Großenseebach
So 6.12. 10:30 Abenteuerland-Gottesdienst in Großenseebach
So 6.12. 14:30 Adventandacht f. Junggebliebene im Don-Bosco-Saal
Fr 11.12. 7:00 Rorate in St. 

Michael, anschl. 
Frühstück

Fr 18.12. 7:00 Rorate in St. 
Michael, anschl. 
Frühstück

Fr 18.12. 20:00 Ökumen. Bibel-
gesprächskreis 
in Gsb

Weitere Termine s.: Gottesdienstordnung / 
Schaukasten / www.pfarrei-hannberg.de - 
Veranstaltungen!

Liebe will singen...
Bibel - und Lobpreisabend

mit Schwester Teresa Herbst 2015

20.10. / 28.10. / 10.11. / 17.11/ 24.11.

jew. 19.30 Uhr Andreassaal Hannberg

Konzilskirchen 1

Kirchen im katholischen Dekanat Erlangen

von 1963 bis 1997

Kirchenbau 
nach dem 

Konzil

Format: 21 x 26 cm;  Inhalt: 182 Seiten
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Das Kath. Dekanat Erlangen 
gibt zusammen mit dem Kath. 
Bildungswerk ein Buch heraus, in 
dem der Kirchenbau im Dekanat 
Erlangen seit dem II. Vatikanischen 
Konzil zusammengestellt ist. Darin 
werden 21 Kirchen beschrieben 
und mit eindrucksvollen Bil-
dern die unterschiedlichen Um-
setzungsversuche doku men tiert. 
Das 184-seitige Buch können 
Sie zum Preis von 9,80 € u.a. 
bei Oskar Klinga einsehen bzw.  
erwerben (Oskar@KlingaPlus.de 
oder Tel.: 72 34 77)
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